
 
 
  
 

 
 
 
 

Information zum Antrags- und Vergabeverfahren  
Verlässliche Halbtagsschule (VHTS)  
 

 

In welchem Zeitraum können Anträge gestellt werden? 

Anträge auf Neuaufnahme können zwischen dem 01. November– 30. November jeden Jahres eingereicht 

werden. In diesem Zeitraum sind verbindliche Zusagen nicht möglich. Die Reihenfolge des Eingangs der 

Anträge ist unbedeutend.    

 

Wo sind die Anträge zu finden? 

 Bei der Schulanmeldung in den Grundschulen 

 In Druckform beim JFB e.V. 

 Als Download auf der Homepage des JFB e.V.  

 

Wo muss der Antrag abgegeben werden? 

Der Antrag muss spätestens zum 30. November entweder postalisch oder persönlich beim  

Jugend- und Familienbildungswerk e.V., Weststr. 9, 48703 Stadtlohn eingegangen sein.  

 

Wie geht es nach dem Antragsverfahren, d.h. nach dem 30. November weiter? 

Jede VHTS kann eine begrenzte Anzahl an Kinder aufnehmen. Ein Recht auf einen Betreuungsplatz gibt 

es nicht. Sollten mehr Anträge als Plätze vorhanden sein, entscheidet der Träger im Einvernehmen mit der 

Schulleitung und dem Schulträger unter Berücksichtigung der auf der Rückseite des Antrages zu 

findenden Aufnahmekriterien. Insofern bei gleichwertig zu betrachtenden Anträgen nicht genügend freie 

Plätze zur Verfügung stehen und sich keine weiteren Entscheidungskriterien heranziehen lassen, wird per 

protokolliertem Losverfahren entschieden. Die Anträge der nicht aufgenommenen Kinder, werden in eine 

Warteliste aufgenommen. Dies gilt auch für Anträge, die nach dem 30. November eingehen. 

 

Vom Antrag zum Vertrag? 

Nach Bearbeitung der Anträge erhalten die Erziehungs-berechtigte*n eine Rückmeldung. Im Falle einer 

Zusage wird ein Betreuungsvertrag mit rückseitigem SEPA-Lastschriftmandat zugesendet, der vollständig 

ausgefüllt und unterschrieben kurzfristig an das JFB e.V. zurückgesendet werden muss. Dieser tritt am 01. 

August jeden Jahres in Kraft. Anderenfalls findet der Vertrag keine Anwendung.  

 

Jugend- und Familienbildungswerk e.V. 
Weststraße 9, 48703 Stadtlohn 

Ansprechpartner: Kristin Siefker-Hüls, Ursula Söbbing 
Tel. 02563/9697-17, 02563/9697-22 
E-Mail: k.siefker-huels@jfb-stadtlohn.de, 
        u.soebbing@jfb-stadtlohn.de 


